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Projektantrag Land(auf)Schwung Stendal
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Projektantrag für das Bundesmodellvorhaben 

Land(auf)Schwung Stendal 
	Bitte dieses Feld nicht ausfüllen

Eingangsdatum:                                                                           Aktenzeichen:



Datum (bei Änderungen bitte immer das aktuelle Datum angeben):__________________
Da es sich bei der Beantragung von Fördermitteln um ein mehrstufiges Verfahren handelt, bitte nachfolgend ankreuzen, zu welcher Stufe das ausgefüllte Formular gehört.

Stufe 1  FORMCHECKBOX 
  
Dies ist eine Projektskizze zur Einreichung in der 1. Stufe zur Auswahl förderwürdiger        Projekte im Rahmen von Land(auf)Schwung durch den Regionalbeirat im Landkreis Stendal. Mit der Projektskizze ist die ausgefüllte Anlage 1 (Zielerreichung) einzureichen. Die getroffene Auswahlentscheidung in Stufe 1 vermittelt keinen Anspruch auf Förderung.
Bitte senden Sie die ausgefüllte Projektskizze inkl. Anlage 1 in schriftlicher Form (Unterschrift!) an: 

Regionale Entwicklungsagentur Land(auf)Schwung

c/o Landkreis Stendal

Amt für Wirtschaftsförderung und Projektmanagement
Arneburger Str. 24, Haus I
39576 Hansestadt Stendal


und in elektronischer Form (word-dokument) an tobias.mahlo@landkreis-stendal.de
Stufe 2  FORMCHECKBOX 
 
Dies ist der formelle Projektantrag zur Einreichung beim Abwicklungspartner (Regionale  Planungsgemeinschaft Altmark). Mit dem Antrag sind die notwendigen Unterlagen           entsprechend Anlagen 1 und 2 einzureichen. Der formelle Antrag wird nur eingereicht bei positiver Beschlussfassung durch den Regionalbeirat und finanzieller Verfügbarkeit von    Mitteln aus dem Bundesmodellvorhaben Land(auf)Schwung.
Bitte senden Sie den ausgefüllten Antrag inkl. Anlagen 1 und Anlage 2 in schriftlicher Form (Unterschrift!) an:
Regionale Planungsgemeinschaft Altmark
Abwicklungspartner Land(auf)Schwung

Projektbüro Stendal

Arneburger Str. 24, Haus II
39576 Hansestadt Stendal


und in elektronischer Form (word-dokument) an franziska.hintze@rpg-altmark.de
Stufe 3   FORMCHECKBOX 
 
Änderung eines durch Zuwendungsbescheid bewilligten Antrages
Aktenzeichen: ___________________________ Änderung des Formulars bei  Nr.: _________
1. Angaben zum Antragsteller

1.1 Kontaktdaten


	Name/Gebietskörperschaft/ Institution/Unternehmen
	

	Ansprechpartner (Funktion)
	

	Straße, Haus Nr. 
	

	PLZ, Ort
	

	Telefon
	

	Telefax
	

	E-Mail
	

	Kontoinhaber
	

	IBAN
	

	BIC
	

	Kreditinstitut
	


1.2 Beschreibung des Antragstellers (Rechtsform, bei Unternehmen und Vereinen kurze Darstellung zu Beschäftigten, Jahresumsatz, Gemeinnützigkeit, Gründungsdatum etc.)
	


2. Projektbeschreibung und -begründung

2.1 Projekttitel

	


2.2 Zuordnung des Projektes

 FORMCHECKBOX 
 HF 1: Digitalisierung der Altmark
 FORMCHECKBOX 
 HF 2: Nachhaltige Siedlungsentwicklung
2.3 Standort und Einzugsbereich der Projektdurchführung 

	


2.4  Ausgangssituation (z.B. Darstellung der Rahmenbedingungen und aktuellen Lage, Problembeschreibung etc.)

	


2.5 Projektziele  (Was wollen Sie mit dem Projekt erreichen? Ergebnisse am Ende der Projektlaufzeit? Zu welchen mittelfristigen Ergebnissen soll das Projekt führen, d.h. was soll über die Projektlaufzeit hinaus erreicht werden? Bitte füllen Sie hierzu auch die Anlage zur Zielerreichung aus.) 

	


2.6 Beschreibung der geplanten Maßnahmen (Was soll konkret gemacht werden?)
	


2.7 Begründung der Nachhaltigkeit des Projektes (Wirkung des Projektes über die Laufzeit hinaus)
	


2.8 Verknüpfungen zu anderen Projekten und Partnern in der Region

a) Knüpft das Projekt an bestehende oder geplante Vorhaben/Projekte in der Region an? 
	Ja
	
	Nein

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 



 Wenn Ja, an welche (Projektträger, Projektziele, Folgeaktivitäten u.a.)?

	


b) Wird das Projekt zusammen mit anderen Partnern durchgeführt bzw. entstehen durch das Projekt neue Kooperationen?
	Ja
	
	Nein

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 



 Wenn Ja, mit wem und in welcher Form?

	


2.9 Inwiefern weist das Projekt innovativen Charakter auf? Stellen Sie den Bezug zwischen dem konkreten Handlungsbedarf und der Neuartigkeit des Problemlösungsansatzes dar. 
	


3. Termine

	
	
	Monat
	Jahr

	Projektbeginn
	
	     
	     

	Projektende
	
	     
	     


	Ja
	
	Nein

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 



Wurde mit dem Projekt bereits begonnen? 


Bitte benennen Sie die wichtigsten Meilensteine des Projektes unter Angabe von Zeitpunkt und Inhalt des Meilensteins. Wenn möglich, definieren Sie bitte Abbruchkriterien (z.B. Juli 2018: Gewinnung Bürgerkapital in Höhe von 10.000 Euro, oder  Sept. 2018: mind. 15 aktive Unterstützer für Projektidee, ansonsten Projektabbruch).
	


4. Ausgaben- und Finanzierungsplan 
4.1  Ausgabenplan (gegebenenfalls Zeilen ergänzen)   

Der Projektträger ist vorsteuerabzugsberechtigt
:
 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein

In den Kosten ist die Mehrwertsteuer enthalten:
 FORMCHECKBOX 
 Ja
 FORMCHECKBOX 
 Nein

	Personalausgaben
	2018
	2019
	Gesamt in Euro
	Davon förderfähig
 (nicht ausfüllen)

	Beschäftigte E12-15/

BAT IIa bis I


	
	
	
	

	Beschäftigte E1-11/

BAT X bis III

	
	
	
	

	Beschäftigte /

Lohnempfänger (
	
	
	
	

	Unbare Eigenleistung in Form von Arbeitsleistung (Ansatz ist Mindestlohn)
	
	
	
	

	Summe Personal-ausgaben
	
	
	
	


	Sachausgaben
	2018
	2019
	Gesamt in Euro
	Davon förderfähig² (nicht ausfüllen)

	Gegenstände bis zu 410 Euro
	
	
	
	

	Mieten und Rechner-ausgaben
	
	
	
	

	Geschäftsbedarf 

(Bürobedarf, Porto, Telefon)
	
	
	
	

	Dienstreisen / 

Übernachtungen
	
	
	
	

	Sonstige Verwaltungs-ausgaben
	
	
	
	

	Sächliche Verwaltungsausgaben 

(Eigenleistung)
	
	
	
	

	Summe Sachausgaben
	
	
	
	


	Leistungen Dritter 
	2018
	2019
	Gesamt in Euro
	Davon förderfähig² (nicht ausfüllen)

	Vergabe von 
Aufträgen
	
	
	
	

	Planungs-/ Beratungsleistungen
	
	
	
	

	Studien, Konzepte
	
	
	
	

	Öffentlichkeitsarbeit
	
	
	
	

	Wissenstransfer
	
	
	
	

	Sonstige Leistungen
	
	
	
	

	Summe  Leistungen Dritter
	
	
	
	


	Investitionen über

      410 Euro
	2018
	2019
	Gesamt in Euro
	 Davon förderfähig² (nicht ausfüllen)

	Einrichtungen/

Ausstattungen
	
	
	
	

	Bauliche Investitionen

(Neubau)
	
	
	
	

	Bauliche Investitionen (Erhalt/ Umnutzung)
	
	
	
	

	Sonstige Investitionen
	
	
	
	

	Summe Investitionen über 410 Euro
	
	
	
	


	Zeitraum
	Gesamtausgaben
	davon förderfähig

	2018
	 €
	€

	2019
	€
	€


4.2 Bitte erläutern Sie kurz die wichtigsten Positionen des Ausgabenplans
4.3 Finanzierungsplan

	
	2018
	2019
	Gesamt 

	Gesamtkosten
	€
	€
	€

	davon bare Eigenmittel
	€
	€
	€

	davon öffentliche Darlehen (Banknachweis)
	€
	€
	€

	davon Kapitalmarktdarlehen (Banknachweis)
	€
	€
	€

	davon unbare 
Eigenleistungen
	€
	€
	€

	 davon sonstige (Dritt)Mittel
	€
	€
	€

	notwendige Zuwendung
	€
	€
	€


4.4 Für den Fall, dass durch Sie oder Dritte (Vereinbarung beifügen) unbare Eigenleistungen in Form von Personal-, Arbeits-, Maschinen- und Sachleistungen erbracht werden sollen, stellen Sie bitte dar, wer und in welcher Form und  Höhe diese Leistungen erbringt. 
4.5 Kann das Projekt ohne beantragte Zuwendung durchgeführt werden?
	Ja
	
	Nein

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 



Wenn Nein, bitte begründen (z.B. Aufstellung Kalkulationsdefizit)
	


4.6 Ist die Gesamtfinanzierung gesichert? 
	Ja
	
	Nein

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 



Wenn Ja, Nachweis der Eigenmittel durch Haushalts- oder Wirtschaftspläne, Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnung,   Vermögensübersichten, Bankbestätigung 
Kommunalrechtliche Stellungnahme (Landkreise ab 20.000 EUR sowie Gemeinden und Zweckverbände ab 10.000 EUR)
	


4.7 Entstehen nach Projektabschluss Folgekosten? 

	Ja
	
	Nein

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 



Wenn Ja, welche und wie sollen diese gedeckt werden?

	


4.8 Sind Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit vorgesehen?
	Ja
	
	Nein

	 FORMCHECKBOX 

	
	 FORMCHECKBOX 



Wenn Ja, welche und wer nimmt diese Aufgabe wahr? 

	


5. Ausschluss der Förderfähigkeit durch andere Programme

Land(auf)Schwung-Mittel können nur nachrangig eingesetzt werden, d.h. es muss zunächst geprüft werden, ob andere Förderprogramme für das Vorhaben genutzt werden können. Mit Ihren Angaben zu folgenden Fragen können Sie zu einer Beschleunigung der Antragsprüfung beitragen.

	
	Ja 
	Nein

	Die Inanspruchnahme anderer Förderprogramme (wie bspw. 
LEADER oder sonstige Bundes- und  Landesprogramme) wurde überprüft.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Es wurden folgende Programme geprüft:


	
	

	Für die Realisierung des Projektes

a) Kann kein anderes Förderinstrument in Anspruch genommen werden

oder 

b) könnte ein anderes Förderinstrument in Anspruch genommen werden, jedoch ist die Förderquote zu gering, um den Zweck des Vorhabens zu erreichen.
	 FORMCHECKBOX 


 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 



	Falls vorhanden: Das/die Schreiben/Email des /der 

	

	vom

	

	über den Ausschluss der Förderfähigkeit des Projektes liegen diesem Antrag an. 

	


6. Erklärungen

Ich erkläre, dass mit der Maßnahme nicht vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides bzw. der    beantragten Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmebeginns begonnen wird. Als Vorhabensbeginn ist grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungsvertrages zu werten.

Mir ist bekannt, dass die in diesem Antrag und in den beigefügten Unterlagen enthaltenden           Tat-sachen / Angaben, von denen die Gewährung oder das Belassen der Zuwendung abhängig ist,  subventionserheblichen Tatsachen i.S. des § 264 des Strafgesetzbuches(StGB) sind und dass ich nach § 1 des Subventionsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (SubvG-LSA) vom 09.10.1992 i.V. mit § 2 (1) des SubvG vom 29.07.1976 (BGBI I S. 2034, 2037) verpflichtet bin, der bewilligenden Stelle unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen, die für die Bewilligung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder belassen der Zuwendung entgegenstehen oder von Bedeutung sind.
Zu den subventionserheblichen Tatsachen gehören insbesondere solche, die zur Beurteilung der Notwendigkeit und Angemessenheit der Zuwendung von Bedeutung sind, die Gegenstand der Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnung, Vermögensübersichten oder Gutachten, des Finanzierungsplanes, des Haushalts- oder Wirtschaftsplanes, etwaiger Übersichten und Überleitungsrechnungen oder sonstiger nach Nr. 5 dem Antrag beigefügter Unterlagen sind, von denen nach Verwaltungsverfahrensrecht oder anderen Rechtsvorschriften die Erstattung der Zuwendung abhängig ist, die sich auf Art und Weise der Verwendung eines aus der Zuwendung beschafften Gegenstandes beziehen (§ 1 SubvG-LSA i. V. m. § 3 Abs. 2 SubvG). Subventionserhebliche Tatsachen sind ferner solche, die durch Scheingeschäfte oder Scheinhandlungen verdeckt werden sowie Rechtsgeschäfte oder Handlungen unter Missbrauch von Gestaltungsmöglichkeiten im Zusammenhang mit einer beantragten Zuwendung (§ 1 SubvG-LSA i. V. m. § 4 SubvG).
Ferner ist mir bekannt, dass die Nichtachtung dieser Verpflichtung eine Bestrafung wegen Subventionsbetruges (§ 264 StGB) nach sich ziehen kann.

Mir ist bekannt: Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht nicht. Der Abwicklungspartner entscheidet aufgrund seines pflichtgemäßen Ermessens im Rahmen der verfügbaren Mittel ausschließlich über die Projekte, die durch den Regionalbeirat als förderwürdig beschlossen wurden. Grundlage für die Entscheidung ist die Beachtung der bestätigten Reihenfolge der förderwürdigen Projekte. Sollte der finanzielle Bedarf für die Bewilligung der beschlossenen Projekte höher sein als die Verfügbarkeit von Mitteln, so werden die Projekte mit der höherrangigen Priorität zuerst        gefördert. Ein Anspruch auf Förderung der Projekte, die außerhalb des verfügbaren Budgets liegen, besteht nicht.
Ich bin damit einverstanden, dass alle in diesem Antrag enthaltenen persönlichen und sachlichen Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung, Subventionsverwaltung und statistischer Auswertung auf Datenträgern erfasst und verarbeitet werden sowie in anonymer Form für Zwecke der Statistik und Erfolgskontrolle der Förderung der Entwicklung des ländlichen Raumes verwendet werden    können.

Ich stimme zu, dass unser Projektkonzept dem Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), der Bundesanstalt für Ernährung und Landwirtschaft (BLE) sowie dem Thünen Institut     (wissenschaftliche Begleitung) zugänglich gemacht und im Rahmen der Evaluation zum Modellvorhaben genutzt und ggf. veröffentlicht wird.
Ich versichere, dass alle von mir gemachten Angaben im Antrag (einschl. Anlagen) vollständig und richtig sind. 
Ort und Datum 






Unterschrift des Antragstellers








(Vertretungsberechtigter)

Hiermit stimme ich zu, dass diese Projektskizze zur Prüfung von Fördermöglichkeiten an die zuständigen Institutionen und Gremien weitergeleitet werden kann.
Ort und Datum 






Unterschrift des Antragstellers








(Vertretungsberechtigter)
Anlage 1 - Schwerpunktthema (A) Digitalisierung der Altmark 

Konkrete Beiträge zur Zielerreichung laut Vorgabe im Regionskonzept Land(auf)Schwung Stendal 
Bitte definieren Sie Ihre Zielgröße(n) für das Projekt für die relevanten Zeitpunkte. Nur passende operative Ziele auswählen. Bei Fragen ist Ihnen die Regionale Entwicklungsagentur gerne behilflich.
I. Zielerreichung am Ende der Projektlaufzeit

	Nr.
	Bezeichnung des operativen Ziels
	Zielgröße 

12/2018
	Zielgröße 

12/2019

	
	Beispiel: Neue Anbieter digitaler Leistungen
	3
	Einzelhändler
	20
	Einzelhändler

	1
	Neue Anbieter digitaler Leistungen 
	
	
	
	

	2
	Kunden/Endverbraucher digitaler Leistungen
	
	
	
	

	3
	Entwicklung neuer digitaler Produkte und Dienstleistungen
	
	
	
	

	4
	Projekte mit Modellcharakter
	
	
	
	

	5
	Aktivitäten mit überregionaler Kooperation
	
	
	
	

	6
	Beteiligte regionale Unternehmen bei Produktentwicklung
	
	
	
	

	7
	Beteiligte Akteure in den Projekten
	
	
	
	

	8
	Partner im informellen Netzwerk „Smart Altmark“
	
	
	
	

	9
	Teilnehmer an Veranstaltungen zum Wissenstransfer
	
	
	
	

	10
	Aktivitäten zu Sensibilisierung und Öffentlichkeitsarbeit
	
	
	
	

	11
	Anzahl aktiver Kommunen in den Projekten
	
	
	
	


II. geplante Zielerreichung in der Folge bei positivem Abschluss des Projektes (nach Projektende)
	Nr.
	Nr. und Bezeichnung des 

operativen Ziels
	Zielgröße 

12/2018
	Zielgröße 

12/2019

	
	Beispiel: Neue Anbieter digitaler Leistungen
	
	
	
	

	1
	Neue Anbieter digitaler Leistungen 
	
	
	
	

	2
	Kunden/Endverbraucher digitaler Leistungen
	
	
	
	

	3
	Entwicklung neuer digitaler Produkte und Dienstleistungen
	
	
	
	

	4
	Projekte mit Modellcharakter
	
	
	
	

	5
	Aktivitäten mit überregionaler Kooperation
	
	
	
	

	6
	Beteiligte regionale Unternehmen bei Produktentwicklung
	
	
	
	

	7
	Beteiligte Akteure in den Projekten
	
	
	
	

	8
	Partner im informellen Netzwerk „Smart Altmark“
	
	
	
	

	9
	Teilnehmer an Veranstaltungen zum Wissenstransfer
	
	
	
	

	10
	Aktivitäten zu Sensibilisierung und Öffentlichkeitsarbeit
	
	
	
	

	11
	Anzahl aktiver Kommunen in den Projekten
	
	
	
	


Anlage 1 - Schwerpunktthema (B) Nachhaltige Siedlungsentwicklung 
Konkrete Beiträge zur Zielerreichung laut Vorgabe im Regionskonzept Land(auf)Schwung Stendal 
Bitte definieren Sie Ihre Zielgröße(n) für das Projekt für die relevanten Zeitpunkte. Nur passende operative Ziele auswählen. Bei Fragen ist Ihnen die Regionale Entwicklungsagentur gerne behilflich.
I. Zielerreichung am Ende der Projektlaufzeit

	Nr.
	Nr. und Bezeichnung des 

operativen Ziels
	Zielgröße 

12/2018
	Zielgröße 

12/2019

	
	Beispiel: Inwertgesetzte Gebäude und Plätze
	0
	
	1
	Gebäude

	1
	Inwertgesetzte Gebäude und Plätze
	
	
	
	

	2
	Ausgelöste Investitionen in Euro
	
	
	
	

	3
	Nutzungs- und Finanzierungskonzepte
	
	
	
	

	4
	Aktivitäten zum Aufbau von Finanzpartnerschaften
	
	
	
	

	5
	Akquiriertes Bürgerkapital
	
	
	
	

	6
	Beteiligte aktive Projektpartner
	
	
	
	

	7
	Anzahl Projekte mit Kooperationsansatz
	
	
	
	

	8
	Gemeinden, die sich intensiv mit dem Thema befassen 
	
	
	
	

	9
	Teilnehmer an Veranstaltungen zum Wissenstransfer
	
	
	
	

	10
	Aktivitäten zu Sensibilisierung und Öffentlichkeitsarbeit
	
	
	
	

	11
	Zielgruppenspezifische Angebote und Aktivitäten
	
	
	
	


II. geplante Zielerreichung in der Folge bei positivem Abschluss des Projektes (nach Projektende)
	Nr.
	Nr. und Bezeichnung des 

operativen Ziels
	Zielgröße 

12/2018
	Zielgröße 

12/2019

	
	Beispiel: Inwertgesetzte Gebäude und Plätze
	
	
	
	

	1
	Inwertgesetzte Gebäude und Plätze
	
	
	
	

	2
	Ausgelöste Investitionen in Euro
	
	
	
	

	3
	Nutzungs- und Finanzierungskonzepte
	
	
	
	

	4
	Aktivitäten zum Aufbau von Finanzpartnerschaften
	
	
	
	

	5
	Akquiriertes Bürgerkapital
	
	
	
	

	6
	Beteiligte aktive Projektpartner
	
	
	
	

	7
	Anzahl Projekte mit Kooperationsansatz
	
	
	
	

	8
	Gemeinden, die sich intensiv mit dem Thema befassen 
	
	
	
	

	9
	Teilnehmer an Veranstaltungen zum Wissenstransfer
	
	
	
	

	10
	Aktivitäten zu Sensibilisierung und Öffentlichkeitsarbeit
	
	
	
	

	11
	Zielgruppenspezifische Angebote und Aktivitäten
	
	
	
	


Anlage 2 Ergänzende Antragsunterlagen (Bitte prüfen Sie, welche Unterlagen für Sie  relevant sind und kümmern Sie sich rechtzeitig um die notwendigen Nachweise, so dass eine zügige Bearbeitung Ihres Antrags möglich ist)
	
	beigefügt
	Wird

nachgereicht
	Nicht 
relevant

	a) Tabelle mit konkretem Beitrag zur Zielerreichung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	b) Satzung/ Geschäfts- oder Vereinsordnung


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	c) rechtliche Grundlage 

(Eigentümer/ Einverständniserklärung)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	d) Wirtschaftlichkeitsberechnung / Plausibilität
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	e) Nachweis  bzw. Eigenerklärung bzgl. Vorsteuerabzugsberechtigung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	f) Kostenvoranschlag bei Investitionen/Leistungen Dritter
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	g) Baugenehmigung


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	h) Begründung der Personalkosten 

(Arbeitsplatz-, Stellenbeschreibung)

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	i) Auflistung der unbaren Eigenmittel
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	j) Bestätigung über die Kofinanzierung durch Dritte
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	k) Nachweis über Eigenmittel (Bankbestätigung, Bürgschaft etc.)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	l) de-minimis-Erklärung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	m) Lageplan / Skizzen / Bilder 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	n) Sonstige Unterlagen:
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



� Bei vorsteuerabzugsberechtigten Projektträgern ist eine Förderung der Projektkosten nur ohne MwSt. möglich. Von nicht umsatzsteuerpflichtigen Projektträgern ist eine Bestätigung des Finanzamtes bzw. eine Eigenerklärung beizulegen.





� (abzgl. Skonti, Rabatte, eigene Sach- und Arbeitsleistungen, MwSt. = zuwendungsfähige Ausgaben)








9
Stand: 08.12.2017

